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Pfarrer Vehring
segnet Wegekrerrz

,Dank der Gemeinde an die'spender

RAPEN. (mü) Mit der Einseg-
nung durch Pfarrer Rein-
hard Vehring ist das Wege-
kreuz am Steinrapener Weg
nun endgültig erneuert.

,,Wir bedanken uns bei der
Familie-Müter-Stiftung, der
Bürger-gestalten-Zukunf t-
Stiftung der Familie Wegner
sowie dem Unternehmer An-
dreas Renner für die finanzi-
elle Unterstützung", sagt
Franz Fichtel, Vorstandsmit-
glied der Schützengilde Ra-
pen^bei der Feierstunde.

Die Rapener Gilde hat seit
vielen Jahren die Patenschaft

fest war. Es wurde komplett

erneuert und am 3. April wie.
der aufgestellt. ,,Wir danken
nicht nur den Sponsoren;
sorldern auch den Schützen-
kameraden Volker Brach-
mann, Frank Pooch, Josef Ja-
ninhoff, Thomas Ballus, Otto
Müller, Niklas Brachmann,
Niklas Dittrich, Dirk Kott.
mann, Marcel Pooch, Heinz
Behler, Jürgen, Ottberg, Ulr
rich Müter, Hermann
Gremm, Egon Bomas und Ri-
to Malviani für ihren Ein-

. satz", betonte Fichtel.
Nach der ersten urkundli-

chen Erwähnung im Jahr
1850 handelt es sich bei dem
jetzigen Kreuz um die dritte
Komplett-Erneuerung. Es ist
3,7 Meter hoch und wurde
aus Eichenholz gebaut.


